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[fol. 42r] 
 

 Resstiert derowegen an Pier 
  vnuerschlissen  
 
     Nihil 
 
[fol. 42v] 
 

Einnamb an Piergleger vnd Gerben 
 

 
 Von hieruorgemelten verichten Preuen ist an  

  Piergleger in allem [produziert] worden 264 Podichen, deren 
  anie [sic]145 5 Viertlvas helt, die, wie in nachgesezter  
  Einnamb zusehen, vf Ir Curfürstlich Durchlaucht aigner Verlag  
  gebrend worden, idest 
 
   264 Groß Podichen 
 

Summa per se   [264 Groß Podichen] 
 

[fol. 43r] 
 

Ausgab an Piergleger vnd Gerben 
 

Weiln, wie verstandten, das Piergleger vnd  
  Gerben alda selbsten gebrend worden, 
  Resst allda 
 
   Nihil 
 

                                                 
145 Offensichtlich ein Schreib- oder Lesefehler. Da dies von LETZING unkommentiert blieb, kann nicht 
gesagt werden, ob es sich um Fehler des Schreibers des Rechnungsbuches handelt oder um einen 
Transkriptionsfehler. Vgl. LETZING: Rechnungsbücher III, S. 88. 


